
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 21.01.2023 (13:04) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren 3.Kreisklasse (6er) Gr.1

SV St. Stephan 1953 Griesheim VII : SG G.-W. 1921 Darmstadt III 
Freitag, 20.01.2023, 20:00 Uhr

Ginsburg und Karch bleiben gegen die SG G.-W. 1921 
Darmstadt III ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Ginsburg und Karch konnte der SV St. Stephan 1953 Griesheim VII
das verlegte Heimspiel gegen die SG G.-W. 1921 Darmstadt III in der Herren 3.Kreisklasse (6er) Gr.
1 mit 9:4 gewinnen. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 8. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch
konnte sie es auch nicht verhindern, dass Georg Schweipert den finalen Punkt holte.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Beim 3:0 gegen Samson / Piotter fanden Schönberg /
Schweipert von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Ginsburg /
Karch konnten derweil einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Bagherian / Sahyouni
beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Andraschek / Maresch holten mit einem 3:1 gegen
Schweigert / Flöck einen Punkt für ihr Team. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Franz-Josef Schönberg bei seiner 1:3-
Niederlage von Behrooz Bagherian dann doch niedergerungen worden. Kaum Chancen ließ
hingegen Alan Ginsburg beim 3:0 seinem Gegner Mike Samson. Da gab es nichts zu rütteln. Beim
Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Eher wenig
Gegenwehr bekam Tom Karch beim 11:0, 11:6, 12:10 von Gerhard Schweigert. Hierbei überließ
Karch seinem Gegner im ersten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Das folgende Einzel zwischen
Georg Schweipert und Ahmad Sahyouni, das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte
bereits als Sieg für die Gastmannschaft eingeplant wurde, endete hingegen mit einem umkämpften
Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Überzeugend war der Erfolg in
drei Sätzen von Julian Andraschek danach gegen Heinz Piotter. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Gerhard Maresch das Match gegen Ingmar Flöck mit 1:3 verlor. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des SV St. Stephan 1953 Griesheim VII und der SG G.-W. 1921 Darmstadt III. Die
siegbringende Taktik fehlte Franz-Josef Schönberg bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Mike
Samson ab dem ersten Ballwechsel. Es dauerte eine Weile, bis Alan Ginsburg sein 3:2 gegen
Behrooz Bagherian unter Dach und Fach hatte. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Tom Karch
gegen Ahmad Sahyouni. Mittlerweile stand es damit 8:4. Recht kurzen Prozess machte am
Nachbartisch Georg Schweipert beim 3:0 mit Gerhard Schweigert und gewann die Partie damit nach
Sätzen klarer als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Der 9:4-Heimsieg
war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg des SV St. Stephan 1953 Griesheim VII geht es nun im nächsten Spiel am
01.02.2023 gegen den TV Jugenheim 1888, während die SG G.-W. 1921 Darmstadt III am
10.02.2023 gegen den TuS 1899 Griesheim II antritt.

 Statistik:
 SV St. Stephan 1953 Griesheim VII

Doppel: Schönberg / Schweipert 1:0, Ginsburg / Karch 1:0, Andraschek / Maresch 1:0 
Einzel: F. Schönberg 0:2, A. Ginsburg 2:0, T. Karch 2:0, G. Schweipert 1:1, J. Andraschek 1:0, G.
Maresch 0:1 

 SG G.-W. 1921 Darmstadt III
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Doppel: Bagherian / Sahyouni 0:1, Samson / Piotter 0:1, Schweigert / Flöck 0:1 
Einzel: M. Samson 1:1, B. Bagherian 1:1, A. Sahyouni 1:1, G. Schweigert 0:2, I. Flöck 1:0, H. Piotter
0:1


